
Diakonisches Werk Bautzen  e.V.
Karl-Liebknecht-Straße 16

02625 Bautzen
Tel.: 0 35 91 / 48 16 - 0

Fax: 0 35 91 / 48 16 - 44
info@diakonie-bautzen.de
www.diakonie-bautzen.de

Diakonie = stark für andere!
Unterstützen Sie ein lebendiges,

christliches Leben!

IHRE SPENDE HILFT! 

Informationen erhalten Sie auf unserer Internetseite:

www.diakonie-bautzen.de
sowie Vorort oder per Telefon

Als Werk der Evangelisch–Lutherischen Landeskirche 

Sachsens ist die Arbeit der Diakonie Bautzen Lebens- 

und Wesensäußerung der christlichen Gemeinde. Ihr 

Wirken ist Nächstenliebe als gelebter Glaube. Um auch 

künftig diesen wichtigen Beitrag leisten zu können, 

braucht die Diakonie Bautzen Freundinnen und Freunde, 

Förderinnen und Förderer.  

IBAN:  DE66 3506 0190 1611 2300 24             

BIC:  GENODED1DKD

Wir danken für die freundliche Unterstützung!

Bautzen

Ambulanter 
Hospiz- 

und Palliativ-
beratungsdienst

Diakonisches Werk Bautzen e.V.

Ambulanter Hospiz- und

Palliativberatungsdienst

Postadresse: Karl-Liebknecht-Straße 16

Sitz: Karl-Liebknecht-Straße 7

02625 Bautzen

Kontakt Bautzen
Leitende Koordinatorin: 
Petra Schön
Tel.: 0 35 91 / 48 16 - 24
Koordinatorinnen: 
Anke Zimmermann, Sabine Kunath

Tel.: 0 35 91 / 48 16 - 20

Veronika Maria Deckwart

Tel.: 0 35 91 / 48 16 - 54

hospizdienst@diakonie-bautzen.de
www.diakonie-bautzen.de
Bereitschaftstelefon: 0172 / 79 68 401
Fax: 0 35 91 / 48 16 - 42

Sprechzeiten Bautzen
Di    14 - 16 Uhr
Do   15  - 17 Uhr
oder nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bischofswerda

Tel.: 01 72 / 79 68 401

0 35 94 / 25 63 005

Mo 10 - 12 Uhr im Hospiz Siloah

oder nach Vereinbarung

    „Und meine 

    Seele 
    spannte weit ihre Flügel aus, ...“

(aus “Mondnacht“ von J.v. Eichendorff)



Was ist der ambulante Hospiz- 
             und Palliativberatungsdienst?

Seit 1996 begleitet der Hospiz- und 
Palliativberatungsdienst der Diakonie 
Bautzen schwer Kranke, Sterbende und 
deren Angehörige zu Hause in gewohnter 
Umgebung, in Pflegeheimen, im Kranken-
haus und in stationären Hospizen.

Mittelpunkt und Ziel unserer Arbeit ist es, 
den Menschen, die von einer fortschrei-
tenden und lebensverkürzenden Erkran-
kung betroffen sind, Unterstützung anzu-
bieten. Dabei steht neben dem einzelnen 
Betroffenen, die ganze Familie im Blickpunkt

Wir verstehen Sterben und Tod als na-
türlichen Teil des Lebens und möchten sie 
dabei unterstützen, diese Lebensphase in 
ihrem Sinne zu gestalten.

In den vergangenen Jahren haben sich 
unsere Angebote weiterentwickelt und den 
besonderen Bedürfnissen angepasst.

Unser Dienst ist ein kostenfreies Angebot für 
Betroffene und deren Angehörigen, unab-
hängig von Alter, Weltanschauung und Na-
tionalität.

Wie sieht unsere Unterstützung aus?

Wir stehen Ihnen mit folgenden Angeboten 
zur Verfügung:

Ÿ Telefonische Beratung und Klärung von 

Anliegen
Ÿ

Besuche bei Ihnen zu Hause, im Pflege- 
heim oder KrankenhausŸ

Beratung und Einzelgespräche zur Ent-

Ÿ

lastung der Kranken, Sterbenden und  
Angehörigen

Ÿ

Palliative Beratung während des Krank-
heitsverlaufes

Ÿ

Trauerbegleitung Angehöriger, auch für  
Kinder und Jugendliche

Ÿ

Vernetzung und Zusammenarbeit mit 
stationären Hospizen und anderen Diens-
ten.

Den Grundstein unserer Hospizarbeit bilden 
unsere ehrenamtlich Mitarbeitenden. Sie 
stellen ihre Kraft, ihre Kompetenz und ihre 
Zeit für andere zur Verfügung. In umfass-
enden Kursen werden sie sorgfältig auf ihre 
Arbeit vorbereitet. Sie erhalten profess-
ionelle Fallbesprechungen und Fortbil-
dungen nach der Grundweiterbildung.

Unsere ehrenamtlich Mitarbeitenden

…gestalten jede Begleitung in den be-
troffenen Familien ganz individuell.

…begleiten Erkrankte und Sterbende durch 
Gespräche, zuhören oder das einfache 
Dasein.

…unterstützen die Angehörigen durch die 
Übernahme von Sitzwachen.

…möchten die Würde und die Wünsche der 
Betroffenen wahren und in den Mittelpunkt 
stellen.

…unterliegen der Schweigepflicht und sind 
überkonfessionell.


	1: Hospiz vor
	2: Hospiz Rück

